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10jähriges Jubiläum „Sommerleseclub“ der Stadtbücherei St. 
Martinus Kerpen 
 
Gewinnerinnen und Gewinner im Rathaus von Bürgermeisterin Sieburg geehrt 
 
In diesem Jahr feiert der Sommerleseclub der Stadtbücherei St. Martinus Kerpen 
sein 10. Jubiläum. Die SchülerInnen der 2. und 3. Schuljahre der drei örtlichen 
Grundschulen sollen mit dem Sommerleseclub motiviert werden, gerade in den Fe-
rien, ein Buch in die Hand zu nehmen. Das Lesen soll damit als Ferienspaß und 
nicht als Pflichtprogramm begriffen werden. 
 
Wie in den vorangegangenen Jahren meldeten die Kinder sich eigenständig und 
ohne Elternunterschrift in der Bücherei als Sommerleseclubteilnehmer an und be-
kamen in der Bücherei zu jedem Buch ein Einlegeblatt ausgehändigt, worauf sie für 
jedes gelesene Buch eine kleine Inhaltsangabe eintragen und berichten mussten, 
was ihnen an dem Buch gefallen oder so gar nicht gefallen hat. 
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Dieses Lesetagebuch gaben die Kinder in der Bücherei ab. Mindestens drei Bücher sollten 
die Kinder in den Ferien gelesen und beschrieben haben. 
So hatten in diesem Jahr 50 Kinder am Leseclub erfolgreich teilgenommen – sie hatten fast 
300 Bücher mit insgesamt 25.000 Seiten gelesen. Die besten Schülerinnen und Schüler des 
jeweiligen Jahrgangs jeder Schule (Joanna Assia, Dilara Keskin, Lionel Singh-Maldonado, 
Céline Niewind, Emelie Wittke) wurden heute von Bürgermeisterin Sieburg im Rathaus emp-
fangen und für ihre Leistungen geehrt.  
 
Die Bemerkung, dass die Kinder erfolgreich am Sommerleseclub teilgenommen haben, 
kommt auch auf das nächste Halbjahreszeugnis, mit dem sich die Kinder, die dann mittler-
weile in der 4. Klasse sind, in den weiterführenden Schulen bewerben. 
 
 


